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Haußmann: Minister Lucha schwenkt auf FDP-Kurs ein

Weitere Indikatoren zur Beurteilung der Lage heranziehen.

Sozialminister Lucha stellte fest, der Inzidenzwert allein könnte sicherlich mittelfristig nicht mehr der
einzige ausschlaggebende Wert für Lockerungen oder Beschränkungen bei der Bekämpfung des SARS
CoV-2-Erregers sein. Es müssten vielmehr die Indikatoren wie Impfquote, Auslastung der Krankenhäuser
sowie die Krankheitsverläufe berücksichtigt werden. Dazu sagte der gesundheitspolitische Sprecher der
FDP/DVP Fraktion, Jochen Haußmann:

 

„Es ist schön, dass Minister Lucha nun auf den FDP-Kurs einschwenkt. In zahlreichen
Entschließungsanträgen fordern wir seit Monaten, dass der Blick auf die Gesamtsituation gerichtet wird.
Wir haben das als dynamische Inzidenz bezeichnet. Der reine Zahlenwert positiver Laborbefunde war
noch nie geeignet. Jetzt hat er seine Funktion weitgehend verloren. Für die weitere Entwicklung im Land
fordere ich Minister Lucha auf, dies auch in der Corona-Verordnung umzusetzen und nicht nur
Pressemeldungen zu machen.“


